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Informatik / Internet der FREI’S Schulen AG 
 
Das Internet dient in erster Linie der Informationsbeschaffung und soll hauptsächlich für den 
Schulunterricht genutzt werden. Sie dürfen keine Dokumente einsehen, herunterladen, abspeichern oder 
verbreiten, die gegen geltende Gesetze verstossen. Dies gilt besonders für das Surfen auf verbotenen 
Webseiten (rassistische, Gewalt verherrlichende und pornografische Inhalte), die gegen die 
Menschenwürde verstossen. 
 
Sie dürfen auch keine Texte oder Bilder versenden, die gegen geltende Gesetze verstossen oder den Ruf 
der Schule beeinträchtigen. Wer E-Mails absendet oder in Chatrooms seine Meinung äussert, muss mit 
seinem Namen dafür einstehen und sich bewusst sein, dass die Empfänger nicht beleidigt werden dürfen. 
 
Lernende sind persönlich dafür verantwortlich, dass die von ihnen benutzten Informatikmittel (das sind 
Informatikgeräte wie PC‘s, Mac’s, Notebooks, Drucker, Beamer, Software sowie das PC-Netz der Schule) im 
Rahmen der geltenden Rechtsordnung verwendet werden. Sie sind dafür verantwortlich, dass die 
Informatikmittel der Schule sorgfältig behandelt werden und dass Ihr PC-Arbeitsplatz nach der Benutzung 
sauber und ordentlich hinterlassen wird. In den Informatikräumen ist das Essen und Trinken verboten. 
 
Nicht erlaubt sind: 

− das Einrichten, Anschliessen oder Installieren nicht bewilligter Software wie MP3-Dateien, Firefox oder 
andere .exe- und .bat-Dateien, welche die Informatikmittel der Schule mutwillig verändern oder 
beschädigen. 

− das Erstellen, Speichern, Ausführen und Verbreiten von Fernsteuerungs-, Spionage- oder 
Virenprogrammen (Trojanische Pferde, Würmer oder Skripte). 

− das widerrechtliche Kopieren von Daten oder Software jeglicher Art. 

− das Verwenden von Computerspielen. 

− das Versenden von Nachrichten in Täuschungs- oder Belästigungsabsicht sowie Massenversendungen. 

− das Zugreifen auf Daten mit rassistischem, sexistischem oder pornografischem Inhalt sowie die 
Erfassung, Verarbeitung, Speicherung oder Übermittlung solcher Daten. 

− das Herunterladen und Versenden jeglicher Programme ohne ausdrückliche Erlaubnis der 
Informatikverantwortlichen. 

− das Treffen von Vorkehrungen zur Störung des Betriebes von Computern oder Netzwerken. 

− das Umgehen von Zugriffsberechtigungen auf Computersysteme (hacken, cracken, starten ab 
bootfähigem Datenträger). 

− sowie alle anderen Handlungen, die Störungen der Informatik-Infrastruktur, Verletzung des 
Datenschutzes und/oder der Datensicherheit zur Folge haben. 

 
Wer die Informatikeinrichtungen der FREI’S Schulen benützt, muss sich an die oben beschriebenen Regeln 
halten und deshalb zu Beginn der Ausbildung eine entsprechende Vereinbarung unterzeichnen. Diese wird 
bis zum Ende der Ausbildung im Schulsekretariat aufbewahrt. 
 
Sie erhalten von der Informatiklehrperson für die Anmeldung an die Computersysteme  
einen persönlichen Benutzernamen und ein Passwort in einem verschlossenen Couvert. Sie werden darauf 
hingewiesen, dass Sie diese Login-Daten während der gesamten Ausbildungszeit benutzen, und dass Sie 
diese Daten nicht an Dritte weitergeben dürfen. 
 
Wenn Sie Ihre Zugangsdaten nicht mehr verfügbar haben, müssen Sie diese via Klassenlehrperson wieder 
anfordern. Sie erhalten Ihre Login-Daten innert Wochenfrist in einem verschlossenen Couvert. 
 
 


